
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis München
Gemeinde Baierbrunn

Baudenkmäler

D-1-84-113-6 Baierbrunner Wiese. Gedenkstein zur Erinnerung an die Römerstraße Augsburg-
Salzburg, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-84-113-2 Burgstraße 5. Ehem. Bauernhaus, sog. Beim Jäger, kurzer zweigeschossiger Einfirsthof
mit Steilsatteldach, am Wohnteil Putzgliederung, Giebel verbrettert, im Kern 16. Jh., im
17. und 18. Jh. umgebaut, Dachtragwerk nach Brand von 1818 erneuert.
nachqualifiziert

D-1-84-113-5 Grenzstein. Grenzstein auf dem Isarhochufer, 15. oder 16. Jh.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-1-84-113-7 Hermann-Roth-Straße 20. Wohn- und Ateliergebäude, sog. Künstlerheim, 1904 als
kleiner Villenbau mit steilem Satteldach sowie einem Atelieranbau (1906) an der
Ostseite errichtet, seit 1979 durch den Bildhauer Lothar Fischer (1933-2004)
umgestaltet, mit neuem Atelierbau (1995) an der Südwestseite; mit Skulpturenhof; mit
Stahltreppe und Skulpturen im Garten am südlich gelegenen Steilhang; Einfriedung,
1904.
nachqualifiziert

D-1-84-113-3 Hermann-Roth-Straße 22. Villa, ehem. des Malers Ferdinand Coppenrath,
Backsteinbau im historisierenden Jugendstil mit Mansard- und Flachwalmdach sowie
Turmrisalit, 1906.
nachqualifiziert

D-1-84-113-4 Wolfratshauser Straße 13. Gasthof zur Post, zweigeschossiger kubischer Walmdachbau
mit Lisenengliederung und Kastengesims, 2. Hälfte 18. Jh., langgestreckter
erdgeschossiger Anbau mit Eckpavillon, um 1920.
nachqualifiziert
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D-1-84-113-1

 Anzahl Baudenkmäler: 7

Wolfratshauser Straße 52. Kath. Filialkirche St. Peter und Paul, im Kern spätgotischer
Saalbau mit eingezogenem Polygonalchor und Westturm mit Zwiebelhaube, barocker
Umbau durch Martin Gunezrhainer, 1686; mit Ausstattung; Friedhof mit zahlreichen
historischen Grabmälern, teils mit Einfassung, 19./Anf. 20. Jh., darunter auch: Grabstein
Bugger/Oberrieder, spätklassizistisch, 1888; Friedhofsmauer, massiv.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis München
Gemeinde Baierbrunn

Bodendenkmäler

Burgstall des hohen und späten Mittelalters ("Burg Baierbrunn").
nachqualifiziert

D-1-7934-0082

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Nebenkirche St. Peter und Paul in Baierbrunn und ihrer Vorgängerbauten ("Alte
Kirche").
nachqualifiziert

D-1-7934-0284

Körpergräber vorgeschichtlicher Zeitstellung und des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7934-0289

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7934-0305

Burgstall des hohen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7934-0350

Straße der römischen Kaiserzeit mit begleitenden Materialentnahmegruben (Teilstück
der Trasse Augsburg-Salzburg).
nachqualifiziert

D-1-7935-0006

Abschnittsbefestigung ottonischer Zeitstellung ("Birg") sowie Siedlung der Bronzezeit
und der Latènezeit
nachqualifiziert

D-1-8034-0088

Verebneter Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-8034-0089

Siedlung der Bronzezeit, der Urnenfelderzeit, der Hallstattzeit, der Latènezeit und des
frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-8034-0105

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 10

D-1-8034-0227
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